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\ Anlage 9

Verantwortliche Vernehmung
Es erscheint * *) ......... ... ....... ..... . .................:. .... ....... .......... ............................. ...... ... .. ......:.,.... ................. .. ..... ........................................,....................:.....

. der / die Nachgenannte

wohnhaft in . . . . . . ........ .... ..... ................................... .................................. .................:..................... ............................ Straße/Platz Nr.

Fernruf ............................ ................. und erklärt:

1. a) Familienname, a) ...:...................................... ...................................................................
auch Beinamen, Künstlername, Spitzname, bei Na-
mensänderung früherer Familienname, bei Frauen • ......................................................:.........
auch Geburtsname, ggf. Name d. früh. Ehemannes i::::::::::::::::::::::

b) Vornamen .
(Rufname ist zu unterstreichen) b) .'. .. ........... . . ' . .. ..... ... . ... .. ............ ........... .................................... ....

2. Geboren .am . . ........ .... ......... . .. ......... ..... ..... 'in...... .............................. .................

Kreis (Verwaltungsbezirk)..'.....'.............. ........................:....................

Laridgerichtsbezirk . .... ...............................................................

Land ... ......... ...... ............... .... ...................................................................

3. a) Beruf ' . a) .............. .....:........„ . .......'.........................................................:...
aa) erlernter ' • . ' _ _ \aaj . . ... . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . ......................................................................
bb) z. Z. der Tat ausgeübter
cc) Stellung im Beruf (z. Z. der Tat) bb) ........................... ........................................................................

Hier ist anzugeben: cc) .................... ...... ...........'............... .................... ........................
— ob Geschäftsinhaber, : Gehilfe, selbständiger

Handwerksmeister, Geselle usw. •

b) Ferner sind anzugeben: b) .............................................................................. .'...............................
— bei Ehefrauen Beruf des Mannes . •
— bei Beamten, Behördenangestellten, Angehöi i- ............. ................... ...........................................

gen der Bundeswehr usw. • .Anschrift der Dienststelle " " •••• • • • • • • • • - - • • .• •••- -•••• - •••••••-•--•• ....................... ................................
— bei Studierenden Anschrift der Hochschule und , .............................................. ......L...... ..................................................................

das' belegte Lehrfach '
— bei Trägern akademischer Würden (Dipl.-lng., ......................................... ..............'................................................................

Dr., D. usw.), wann und bei welcher Hochschule
der Titel erworben wurde .................... , : . - ............................................................................................... ..

c) bei Erwerbslosigkeit,
seit wann? c) . .... ...... ....................... ............................................... ... ...........................................

4. Einkommensverhältnisse ''
a) z. Z. der Tat a'i • • • • • - • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • " • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • - • • - - • • • • • • • • • • • • • - • • • • •
b) gegenwärtig b) ..................................................................................................................................

i .

•) Nichtzutreffendes durchstreichen.

••) Auf Vorladung, aus Untersuchungshaft, aus Strafhaft, als vorläufig Festgenommener vorgeführt, in de.r Wohnung, an, der Arbei tsstät te auf-
gesucht usw. (Zutreffendes einsetzen)
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5. a) Familienstand a)
ledig — verheiratet — verwitwet — geschieden —
getrennt lebend —

b) Vor- und Familienname des Ehegatten b)
bei Frauen auch Geburtsname, ggf. Name des
früheren Ehemannes

c) Wohnung des Ehegatten . c)
bei verschiedener Wohnung

d) Beruf des Ehegatten • d)
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6. Kinder a) Anzahl

b) 'Alter

a)
b)

7. a) Vater, Vor- und Zuname ' a)
Beruf
Wohnung '

b) Mutter, Vor- und Geburtsname b)
Beruf
Wohnung
(auch wenn Eltern bereits verstorben)

^ c) Vormund'), Pfleger") oder Bewährungshelfer') c)
^ Vor- und Zuname

Beruf
Wohnung '.

8. -Staatsangehörigkeit
(jetzt und evtl. frühere)

9. Ehrenämter
in Staat, Gemeinde oder einer Körperschaft des
öffentlichen Rechts (Schöffe oder Geschworener -
Handels-, Arbeits- oder Sozialrichter — Vormund-
schaften oder Pflegschaften - Bewährungshelfer —
sonstige Ehrenämter)

Personalausweis.
Reisepaß, sonstige Ausweise u. Berechtigungsscheine
(Art, ausstellende Behörde, Nummer, Ausgabedatum)
z. B. Führerschein, Wandergewerbeschein, Legitima-
tionskarte, Jagd- oder Fischereischein, Waffenschein,
Schiffer- oder Lotsenpatent, Unterbringungsschein
nach Gesetz zu Art. 131 GG, Rentenbescheid, Spreng-
meisterschein

11. Vorstrafen
Maßregeln der Sicherung und Besserung (Strafe zur
Bewährung ausgesetzt — bedingte Entlassung be-

; willigt). Anhängige Strafverfahren — nach eigenen
Angaben - '

") Nichtzutreffendes durchstreichen.
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750 Mir ist eröffnet worden, daß ich eine(n) ...... ... ........................................................................................................... .......................................................
begangen haben soll. Ich bin darauf hingewiesen worden, daß es mir freisteht, mich zu der Beschuldigung zu äußern oder
nicht zu der Sache auszusagen und vor meiner jetzigen Vernehmung einen Verteidiger zu befragen.

Dazu erkläre ich: Ich will — nicht — aussagen.


